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1 Ausgangslage und Aufgabenstellung 

Die Gemeinde Oberschleißheim beabsichtigt den Neubau eines Hallenbades auf den Flurstücken 212, 213 

und 221-1 nördlich des Gebäudes Professor-Otto-Hupp-Straße 26b in Oberschleißheim. Die Erschließung des 

Neubaus soll künftig über die Hirschplanallee erfolgen. 

Für diese Erschließung soll ein neuer Knotennpunkt an der Hirschplanallee westlich des Gebäudes 

Hirschplanallee Nr. 15 entstehen. Dieser Knoten soll als Einmündung mit der Vorfahrtsregelung „rechts vor 

links“ geplant werden. 

Die Strukturdaten wurden vom Auftraggebenden als Bearbeitungsgrundlage zur Verfügung gestellt. Die 

wesentlichen Arbeitsschritte der Verkehrsuntersuchung sind: 

 Ermittlung der Analyseverkehrsbelastungen 

 Verkehrserzeugung für die geplante Nutzung des Hallenbades 

 Vorentwurf eines vorfahrtgeregelten Knotenpunkts auf der Hirschplanallee 

 Leistungsfähigkeitsberechnung und Ermittlung der zu erwartenden Verkehrsqualität für die folgenden 

Knotenpunkte im Anaylse-Planfall: 

- Hirschplanallee/Zufahrt Hallenbad (KP 1) 

- Mittenheimer Straße/Hirschplanallee (KP 2) 

 Vorentwurf einer verkehrlichen Lösung für den geplanten Schülertransport mit großen Bussen 

 Stellplatznachweis für MIV und Rad 

 

Abbildung 1: Untersuchungsraum für das Verkehrsgutachten Hallenbad in Oberschleißheim 

(Kartengrundlage: www.openstreetmap.de) 
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2 Ermittlung der Analysebelastungen 

Für die Ermittlung der Analysebelastungen wurden von der Gemeinde Oberschleißheim Ergebnisse einer 

Verkehrserhebung am Knotenpunkt Mittenheimer Straße/Hirschplanallee zur Verfügung gestellt. 

Die Erhebung wurden am 09.04.2019 als 24h-Zählung durchgeführt. Dabei wurde zwischen Leichtverkehr (LV 

≤ 3,5 t zul. GG = Krafträder, Pkw, Lieferwagen) und Schwerverkehr (SV > 3,5 t zul. GG = Busse, Lkw, Lastzüge, 

Sattelzüge) unterschieden. 

Aus der Verkehrserhebung ergeben sich für den Knotenpunkt Mittenheimer Straße/Hirschplanallee folgende 

Spitzenstunden: 

 Vormittagsspitze: 07:15 – 08:15 Uhr 

 Nachmittagsspitze: 15:45 – 16:45 Uhr 

Die Verkehrsbelastungen auf der Hirschplanallee in Höhe der zukünftigen Zufahrt zum Hallenbad ergeben 

sich aus den Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Mittenheimer Straße/Hirschplanallee. 

Die Ergebnisse der Verkehrserhebung sind in den Abbildungen 2 und 3 dargestellt. Abbildung 2 zeigt die 

Verkehrsbelastung der Vormittagsspitzenstunde, Abbildung 3 die der Nachmittagsspitzenstunde. Dabei ist 

der Leichtverkehr und der Schwerverkehr separat ausgewiesen, der Schwerverkehr steht in Klammern. Die 

Strombelastungen in Kfz/h ergeben sich jeweils durch Addition der beiden Einzelwerte. 

 

Abbildung 2: Analyse-Verkehrsbelastungen, Vormittagsspitze [LV/h] + [SV/h]. Schwerverkehr in Klammern 

(Kartengrundlage: www.openstreetmap.de) 
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Abbildung 3: Analyse-Verkehrsbelastungen, Nachmittagsspitze [LV/h] + [SV/h]. Schwerverkehr in Klammern 

(Kartengrundlage: www.openstreetmap.de) 

 

3 Analyse-Planfall: Umsetzung des Bauvorhabens 

Der Analyse-Planfall untersucht den Zustand des Verkehrsnetzes nach der Inbetriebnahme des Hallenbades 

an der Hirschplanallee. 

Im Folgenden wird zunächst die Verkehrserzeugung des Hallenbades für die ermittelten Spitzenstunden des 

Analysefalls abgeschätzt. Diese wird dann räumlich verteilt, um die Verkehrsbelastung an den Knotenpunk-

ten im Analyse-Planfall zu bestimmen 

3.1 Verkehrserzeugung im Untersuchungsgebiet 

Das zukünftig zu erwartende Verkehrsaufkommen ist auf Grundlage der einschlägigen Verfahren der For-

schungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV) und der Hessischen Straßen- und Verkehrsver-

waltung (HSVV) abgeschätzt, mit Einsatz der Software „Ver_Bau – Abschätzung des Verkehrsaufkommens 

durch Vorhaben der Bauleitplanung 2020“ von Herrn Dr.-Ing. Dietmar Bosserhoff. 

Als Grundlage für die Verkehrserzeugung wird in Abstimmung mit der Gemeinde Oberschleißheim der Wo-

chentag Dienstag gewählt mit Öffnungszeiten des Hallenbades von 08:30 – 20:30 Uhr. 

Es ist davon auszugehen, dass der Schulbusverkehr in der Regel außerhalb der Spitzenstunden (07:15 – 08:15 

Uhr und 15:45-16:45 Uhr) abgewickelt wird. Somit ist er für die Leistungsfähigkeitsberechnung der Knoten-

punkte nicht relevant und wird aus diesem Grund bei der Verkehrserzeugung im weiteren Verlauf nicht be-

rücksichtigt. 

Darüber hinaus wurden von der Auftraggeberin folgende Angaben zur Hallenbadnutzung gemacht, die der 

nachfolgenden Verkehrserzeugung als Grundlage dienen: 

 Bruttogrundfläche (BGF) Hallenbad: 2.779,45 m2 

 Anzahl Beschäftigte: 7 Personen 

 

 



 
Bericht 

Verkehrsgutachten zur verkehrlichen Erschließung eines Hallenbades 
an der Hirschplanallee in Oberschleißheim 
 

Version: Datum: Behandlungsvermerk: Seite: 
9 06.09.2021  8 von 32 

Nutzung Hallenbad 

Für die Abschätzung des Verkehrsaufkommens ist für die Neuansiedlung eines Hallenbades mit einer Brut-

togrundfläche von 2.779,45 m2 von folgenden Randbedingungen auszugehen: 

Eingangsgrößen 

Anzahl Besucher: 

mögliche Bandbreite: 10 -15 Besucher/100 m2 BGF (Hallenbäder, HSVV-Hinweise) 

gewählt: 10 Besucher/100 m2 BGF (laut Auftraggeberin geringer Besucherverkehr) 

 278 Besucher 

Anzahl Beschäftigte: 

 7 Beschäftigte (Angabe Auftraggeberin) 

Beschäftigtenverkehr 

Anwesenheit: 

mögliche Bandbreite: 80 – 90 % (HSVV-Hinweise) 

gewählt: Ø 85 %  

  Wege pro Beschäftigtem und Werktag:  

  mögliche Bandbreite:  2,5 – 3,0 Wege/Beschäftigtem/Werktag (HSVV-Hinweise) 

  gewählt: Ø 2,75 Wege/Beschäftigtem/Werktag  

  MIV-Anteil:  

  mögliche Bandbreite:  60 % - 90 % MIV (nicht integrierte Lage, HSVV-Hinweise) 

  gewählt: 90 % (hoher MIV-Anteil im Berufsverkehr, ungünstige ÖV-Erschließung) 

 Pkw-Besetzungsgrad: 

  gewählt: 1,1 Personen/Pkw (für Beschäftigtenverkehr, HSVV-Hinweise) 

   14 Pkw-Fahrten/Werktag 

Besucherverkehr 

Wege pro Besucher pro Tag: 2,0 Wege/Besucher/Tag 
  MIV-Anteil:  

  mögliche Bandbreite: 60 % - 80 % MIV (nicht integrierte Lage, HSVV-Hinweise) 

  gewählt:  Ø 70 % MIV 

  Pkw-Besetzungsgrad: 

  mögliche Bandbreite: 2,0 – 3,0 Personen/Pkw (Frei-/Hallenbäder, HSVV-Hinweise) 

  gewählt:  Ø 2,5 Personen/Pkw 

   156 Pkw-Fahrten/Tag 

Insgesamt ergeben sich durch die Nutzung Hallenbad 170 Kfz-Fahrten je Tag (Summe der Mittelwerte des 

Quell- und Zielverkehrs mit Rundung). Hinweis: Das Verfahren nach Bosserhoff enthält für die Nutzung Hal-

lenbad keine Aussagen zum Wirtschaftsverkehr, da er gegenüber dem Besucher- und Beschäftigtenverkehr 

von untergeordneter Rolle und daher in der Regel vernachlässigbar ist. 

Die stündlichen Anteile des Neuverkehrs für die vor- und nachmittägliche Spitzenstunde werden aus den in 

der Literatur (HSVV) veröffentlichten Ganglinie übernommen und hinsichtlich der für diesen Fall vorliegen-

den Rahmenbedingungen angepasst: 
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Tabelle 1: Prozentuale Anteile des Tagesverkehrs des Hallenbades in den Spitzenstunden 

 
 

Damit ergeben sich in den maßgebenden Spitzenstunden die nachfolgend aufgelisteten zusätzlichen Ver-

kehrsbelastungen: 

Tabelle 2: Zusätzliche Verkehrsbelastungen durch das Hallenbad in den Spitzenstunden [Kfz/h] 

 

3.2 Verkehrsverteilung im Untersuchungsgebiet 

Für die Verteilung des durch das Hallenbad neu induzierten Verkehrs wird folgende in Abbildung 4 darge-

stellte Verteilung an den beiden zu untersuchenden Knotenpunkten angenommen. Die Verteilung des Mehr-

verkehrs am Knotenpunkt Mittenheimer Straße/Hirschplanallee erfolgt anhand den Verkehrszahlen des Ana-

lysefalls. 

 

Abbildung 4: Prozentuale Verteilung des Mehrverkehrs von und zum Hallenbad 

(Kartengrundlage: www.openstreetmap.de) 

  

Zielverkehr Quellverkehr Zielverkehr Quellverkehr

[%] [%] [%] [%]

Beschäftigte 28,41 0,00 1,71 12,10

Kunden 0,00 0,00 9,60 10,80

07:00 - 08:00 Uhr 16:00 - 17:00 Uhr

Hallenbad

Zielverkehr Quellverkehr Zielverkehr Quellverkehr

[Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h]

Beschäftigte (Pkw) 2 0 0 1

Kunden (Pkw) 0 0 7 8

2 0 7 9

Vormittagsspitze Nachmittagsspitze

07:15 - 08:15 Uhr 15:45 - 16:45 Uhr

Summe Pkw

Hallenbad
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3.3 Verkehrsbelastungen im Analyse-Planfall 

Durch Überlagerung des Mehrverkehrs mit der Analysebelastung anhand der angenommenen Verkehrsver-

teilung ergeben sich die in den nachfolgenden Abbildungen dargestellten Gesamtbelastungen im Analyse-

Planfall. 

Dabei ist der Leichtverkehr und der Schwerverkehr separat ausgewiesen, der Schwerverkehr steht in Klam-

mern. Die Strombelastungen in Kfz/h ergeben sich jeweils durch Addition der beiden Einzelwerte. 

 

Abbildung 5: Analyse-Planfall-Verkehrsbelastungen, Vormittagsspitze [LV/h] + [SV/h]. Schwerverkehr in Klammern 

(Kartengrundlage: www.openstreetmap.de) 

 

Abbildung 6: Analyse-Planfall-Verkehrsbelastungen, Nachmittagsspitze [LV/h] + [SV/h]. Schwerverkehr in Klammern 

(Kartengrundlage: www.openstreetmap.de) 
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4 Vorentwurf eines Knotenpunktes auf der Hirschplanallee 

Der im Zuge der Entwicklung des Baugrundstücks an der Hirschplanallee entstehende Knotenpunkt soll als 

Einmündung mit der Vorfahrtsregelung „rechts-vor-links“ geplant werden. Die Hirschplanallee ist derzeit mit 

einer Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h beschildert. Da es sich um eine Einmündung mit Rechts-vor-links-

Regelung handelt sind keine baulichen Maßnahmen zur Führung von Linksabbiegern notwendig. 

Beim Entwurf einer Einmündung mit Rechts-vor-links-Regelung ist gemäß den Richtlinien für die Anlage von 

Stadtstraßen (RASt 06) besonders darauf zu achten, dass eine rechtzeitige Erkennbarkeit gewährleistet und 

ihre Vorfahrtregelung eindeutig begreifbar ist. Aus diesem Grund sind Straßenelemente, die die Gleichbe-

rechtigung der Zufahrten nicht klar erkennen lassen, zu vermeiden. Dazu zählen etwa durchgehende Rinnen 

im Zuge einer Straße. 

Ein weiterer wichtiger Grundsatz beim Entwurf einer Einmündung mit Rechts-vor-Links-Regelung ist die Ge-

währleistung ausreichender Sichtverhältnisse. Grundsätzlich müssen gemäß RASt 06 Mindestsichtfelder zwi-

schen 0,80 m und 2,50 m Höhe für wartepflichtige Kraftfahrer, Radfahrer und Fußgänger von ständigen Sicht-

hindernissen, parkenden Kraftahrzeugen und sichtbehinderndem Bewuchs freigehalten werden. 
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5 Ermittlung der Verkehrsqualität 

Die Bewertung der Verkehrsqualität erfolgt gemäß Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrs-anla-

gen (HBS 2015). Das Verfahren basiert auf der Berechnung einer mittleren Wartezeit pro Fahrzeug für die 

einzelnen Verkehrsströme. Diese Wartezeiten sind das entscheidende Kriterium für die Einstufung eines Kno-

tenpunktes in eine von sechs Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs (QSV). Für signalisierte Knotenpunkte gel-

ten andere Grenzwerte als für vorfahrtgeregelte Knotenpunkte. 

Die Qualitätsstufen sind entsprechend einem Schulnotensystem aufgebaut, wobei QSV A einem „sehr gut“ 

entspricht und QSV F einem „ungenügend“. Gemäß HBS soll bei Neuplanungen in der verkehrlichen Spitzen-

stunde QSV D („ausreichend“) erreicht werden 

Tabelle 3: Grenzwerte der mittleren Wartezeit zum Erreichen der Qualitätsstufen gemäß HBS 

Stufe Qualität des 

Verkehrsablaufs 

Mittlere Wartezeit für Fahrzeugver-

kehr auf der Fahrbahn bei Regelung 

durch Vorfahrtbeschilderung 

Mittlere Wartezeit für Fahrzeugver-

kehr auf der Fahrbahn an Einmün-

dungen bei Regelung durch „rechts 

vor links“ 

A sehr gut ≤ 10 s 

≤ 10 s 

B gut ≤ 20 s 

C befriedigend ≤ 30 s 

≤ 15 s 

D ausreichend ≤ 45 s 

E mangelhaft > 45 s ≤ 20 s 

F ungenügend Die QSV F ist erreicht, wenn die 

nachgefragte Verkehrsstärke qi 

über der Kapazität Ci liegt (qi > Ci) 

> 20 s 

Bewertet wird jeder einzelne Fahrstreifen, wobei die schlechteste Einzelbewertung maßgebend für die Ein-

stufung des gesamten Knotenpunktes ist. 

Für Einmündungen mit der Regelungsart „rechts vor links“ erfolgt keine feste Zuordnung in Haupt- und Ne-

benströme. Es wird die größte mittlere Wartezeit in eine der Zufahrten bestimmt, die maßgebend für den 

gesamten Knotenpunkt ist. 

Die Definition der Qualitätsstufen für vorfahrtgeregelte und signalisierte Knotenpunkte gemäß HBS ist in der 

nachfolgenden Tabelle aufgelistet. 
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Tabelle 4: Definition der Qualitätsstufen gemäß HBS 2015 

Stufe Qualität des 

Verkehrsablaufs 

Vorfahrtgeregelter Knotenpunkt 

A sehr gut Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann na-

hezu ungehindert den Knotenpunkt passieren. 

Die Wartezeiten sind sehr gering. 

B gut Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen 

Verkehrsströme werden vom bevorrechtigten 

Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden 

Wartezeiten sind gering. 

C befriedigend Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen 

müssen auf eine merkbare Anzahl von bevor-

rechtigen Verkehrsteilnehmern achten. Die 

Wartezeiten sind spürbar. Es kommt zur Bil-

dung von Stau, der jedoch weder hinsichtlich 

seiner räumlichen Ausdehnung noch bezüglich 

der zeitlichen Dauer eine starke Beeinträchti-

gung darstellt. 

D ausreichend Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in den 

Nebenströmen muss Haltevorgänge, verbun-

den mit deutlichen Zeitverlusten hinnehmen. 

Für einzelne Verkehrsteilnehmer können die 

Wartezeiten hohe Werte annehmen. Auch 

wenn sich vorübergehend ein merklicher Stau 

in einem Nebenstrom ergeben hat, bildet sich 

dieser wieder zurück. Der Verkehrszustand ist 

noch stabil. 

E mangelhaft Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhande-

nen Belastung nicht mehr abbauen. Die Warte-

zeiten nehmen sehr große und dabei stark 

streuende Werte an. Geringfügige Verschlech-

terungen der Einflussgrößen können zum Ver-

kehrszusammenbruch (d. h. ständig zuneh-

mende Staulänge) führen. Die Kapazität wird 

erreicht. 

F ungenügend Die Anzahl der Verkehrsteilnehmer, die in ei-

nem Verkehrsstrom dem Knotenpunkt je Zeit-

einheit zufließen, ist über eine Stunde größer 

als die Kapazität für diesen Verkehrsstrom. Es 

bilden sich lange, ständig wachsende Staus mit 

besonders hohen Wartezeiten. Diese Situation 

löst sich erst nach einer deutlichen Abnahme 

der Verkehrsstärken im zufließenden Verkehr 

wieder auf. Der Knotenpunkt ist überlastet. 
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5.1 Bewertung der Verkehrsqualität im Analysefall 

Im Analysefall ergeben sich für die einzelnen Knotenpunktzufahrten im Untersuchungsraum die nachfolgend 

aufgelisteten Verkehrsqualitäten. Die detaillierten Berechnungen sind im Anhang beigefügt. 

Tabelle 5: Verkehrsqualitäten nach HBS 2015 im Analysefall 

 

Es zeigt sich, dass der Verkehr am Knotenpunt Mittenheimer Straße/Hirschplanallee in beiden Spitzenstun-

den leistungsfähig abgewickelt werden kann. In der Vormittagsspitze weist der Knotenpunkt Qualitätsstufe 

B auf, in der Nachmittagsspitze Qualitätsstufe C. 

  

Szenario

Verkehrsbelastung 

Verkehrsführung

Knotenpunkt
.                                 Zeitbereich

Zufahrt

Vormittagsspitze Nachmittagsspitze

Mittenheimer Straße (Nord) A A

Mittenheimer Straße (Süd) A A

Hirschplanallee B C

Analysefall

Zähldaten April 2019

heutige Verkehrsführung

Mittenheimer Straße/

Hirschplanallee
KP2
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5.2 Bewertung der Verkehrsqualität im Analyse-Planfall 

Neben der Analysebelastung wird im Analyse-Planfall zusätzlich eine Entwicklung des Baugrundstücks zum 

Hallenbad berücksichtigt. Es ergeben sich für die einzelnen Knotenpunktzufahrten um Untersuchungsraum 

die nachfolgend aufgelisteten Verkehrsqualitäten. Die detaillierten Berechnungen sind im Anhang beigefügt. 

Tabelle 6: Verkehrsqualitäten nach HBS 2015 im Analyse-Planfall 

 

Die Leistungsfähigkeitsberechnung zeigt, dass auch im Analyse-Planfall der Verkehr an beiden Knotenpunk-

ten im Untersuchungsgebiet leistungsfähig abgewickelt werden kann. Der Knotenpunkt Hirschplanallee weist 

in beiden Spitzenstunden die Qualitätsstufe A/B auf. Der Knotenpunkt Mittenheimer Straße/Hirschplanallee 

erreicht in der Vormittagsspitze wie auch schon im Analysefall die Qualitätsstufe B. In der Nachmittagsspitze 

reduziert sich die Verkehrsqualität am Knotenpunkt um eine Qualitätsstufe auf QSV D. 

  

Szenario

Verkehrsbelastung 

Verkehrsführung

Knotenpunkt
.                                 Zeitbereich

Zufahrt

Vormittagsspitze Nachmittagsspitze

Hirschplanallee (West)

Hirschplanallee (Ost)

Zufahrt Hallenbad

Mittenheimer Straße (Nord) A A

Mittenheimer Straße (Süd) A A

Hirschplanallee B D

A/B A/B

Analyse-Planfall

Zähldaten April 2019

+ Mehrverkehr Hallenbad

Netzergänzung Zufahrt Hallenbad

Hirschplanallee/ 

Zufahrt Hallenbad
KP1

Mittenheimer Straße/

Hirschplanallee
KP2
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6 Stellplatznachweis für MIV und NMIV 

MIV 

Für das geplante Hallenbad an der Hirschplanallee ist der erforderliche Stellplatzbedarf für den MIV zu er-

mitteln. 

Die Belegung der Stellplätze ergibt sich aus der Differenz der Ziel- und Quellverkehre in der jeweiligen Tages-

stunde. Die Ergebnisse sind in der nachfolgenden Tabelle dargestellt. 

Tabelle 7: Ganglinie der Stellplatzbelegung MIV 

 

Die maximale Stellplatzbelegung stellt sich nachmittags zwischen 15 Uhr und 16 Uhr ein. In diesem Zeitbe-

reich ist ein Bedarf von 32 Stellplätzen zu erwarten. 

 

 

00-01 0 0 0

01-02 0 0 0

02-03 0 0 0

03-04 0 0 0

04-05 0 0 0

05-06 0 0 0

06-07 0 0 0

07-08 0 2 2

08-09 1 3 4

09-10 5 3 8

10-11 10 4 13

11-12 15 3 19

12-13 19 3 22

13-14 24 3 27

14-15 28 4 32

15-16 28 4 32

16-17 27 3 31

17-18 25 3 28

18-19 21 2 24

19-20 6 2 8

20-21 0 1 1

21-22 0 0 0

22-23 0 0 0

23-24 0 0 0

Maximum 28 4 32

Stunde
Summe

Parkplatzbelegung

Pkw-Verkehr insgesamt

Belegung

Hallenbad

Besucher Beschäftigte
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NMIV 

Für das geplante Hallenbad an der Hirschplanallee ist weiterhin auch der erforderliche Stellplatzbedarf für 

den NMIV (Rad) zu ermitteln. 

Die Belegung der Radabstellplätze ergibt sich aus dem Modal-Split-Anteil für den Radverkehr, der gemäß 

Mobilität in Tabellen (MiT 2017) für den Wegezweck (Freizeit-)Sport in Abhängigkeit des Raumtyps 19 % be-

trägt, der Anzahl der täglichen Besucher des Hallenbades (siehe Kapitel 3.1) und der prozentualen Tages-

ganglinie für den Besucherverkehr (siehe Anhang 1). 

Das Ergebnis der Berechnung ist in der nachfolgenden Tabelle dargestellt. 

Tabelle 8: Ganglinie der Stellplatzbelegung NMIV (Rad) 

 

Die maximale Stellplatzbelegung stellt sich wie beim MIV nachmittags zwischen 15 Uhr und 16 Uhr ein. In 

diesem Zeitbereich ist ein Bedarf von 19 Radabstellplätzen zu erwarten. 
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7 Vorentwurf einer verkehrlichen Lösung für den geplanten Schülertransport mit Bussen 

Für die geplanten Schülertransporte zum und vom Hallenbad sind 2-achsige Busse mit 12m Länge vorgese-

hen. Auf Basis der von der Auftraggeberin zur Verfügung gestellten Planunterlagen wurden die Flächenbe-

darfe für die Ein- und Ausbiegevorgänge am neu zu planenden Knotenpunkt an der Hirschplanallee sowie die 

Wendemanöver auf dem Gelände des Hallenbades für diesen Bustyp überprüft. Im Anhang 1 bis 5 sind die 

jeweiligen Fahrbeziehungen dargestellt. 

Es lässt sich feststellen, dass für die Ausfahrten aus dem Hallenbadgelände die Fahrbahnbreiten und das 

damit zur Verfügung stehende Flächenangebot ausreichend dimensioniert ist. Für die Einfahrten jedoch wird 

deutlich, dass unter Beibehaltung der aktuellen Planungen ein Überfahren von Gehwegs- bzw. Grünflächen 

unausweichlich wird.  

Auf Basis dieser Analyse wurde ein Knotenpunktentwurf erstellt, der den Anforderungen dieser Busverkehre 

gerecht wird.  

8 Zusammenfassung 

Die Verkehrsuntersuchung zeigt, dass anhand der erhobenen und prognostizierten Verkehrsdaten keine Leis-

tungsfähigkeitsdefizite am neu geplanten Knotenpunkt Hirschplanallee / Einfahrt Hallenbad zu erwarten 

sind. 

Anhand der Überprüfungen der Planungsunterlagen konnte festgestellt werden, dass es zu Problemen bei 

Abbiegefahrten durch die zu erwartenden Busverkehre am Knoten sowie im Wendebereich auf dem Gelände 

des Hallenbades kommen kann. 

Aus diesem Grund wurden die Pläne mithilfe von Schleppkurvensimulationen auf die Befahrbarkeit hin über-

prüft. In Abstimmung mit dem Kunden wurden die zur Verfügung gestellten Pläne dahingehend angepasst, 

dass eine Befahrbarkeit uneingeschränkt möglich wird.  

Im Anhang sind die entsprechenden Pläne angefügt. 
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Anhang 1: Tagesganglinien zur Verkehrserzeugung nach Bosserhoff 

 
  

Beschäftigte Besucher Beschäftigte Besucher

00-01 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

01-02 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

02-03 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

03-04 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

04-05 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

05-06 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

06-07 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

07-08 0,00 % 0,00 % 28,41 % 0,00 %

08-09 2,38 % 0,50 % 20,78 % 2,00 %

09-10 2,71 % 1,50 % 1,51 % 5,90 %

10-11 2,60 % 2,00 % 7,83 % 8,60 %

11-12 2,49 % 2,70 % 0,90 % 9,70 %

12-13 8,77 % 5,20 % 0,50 % 10,40 %

13-14 7,68 % 5,80 % 10,54 % 12,20 %

14-15 4,71 % 7,40 % 18,27 % 12,20 %

15-16 6,42 % 10,30 % 8,53 % 10,60 %

16-17 12,10 % 10,80 % 1,71 % 9,60 %

17-18 12,32 % 12,10 % 0,30 % 9,20 %

18-19 2,58 % 12,60 % 0,40 % 7,50 %

19-20 2,71 % 21,20 % 0,30 % 2,10 %

20-21 14,11 % 7,90 % 0,00 % 0,00 %

21-22 18,44 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

22-23 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

23-24 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 %

Summe 100,00 % 100,00 % 100,00 % 100,00 %

Stunde

Quellverkehr Zielverkehr

Nutzung Hallenbad
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Anhang 2: HBS-Nachweis für den Analysefall 

KP2 Mittenheimer Straße/Hirschplanallee Vormittagsspitze 
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KP2 Mittenheimer Straße/Hirschplanallee Nachmittagsspitze 
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Anhang 3: HBS-Nachweis für den Analyse-Planfall 

KP1 Hirschplanallee/Zufahrt Hallenbad Vormittagsspitze 

 

KP1 Hirschplanallee/Zufahrt Hallenbad Nachmittagsspitze 
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KP2 Mittenheimer Straße/Hirschplanallee Vormittagsspitze 
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KP2 Mittenheimer Straße/Hirschplanallee Nachmittagsspitze 
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Anhang 4: Einfahrt Bus von Westen 
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Anhang 5: Einfahrt Bus von Osten 
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Anhang 6: Ausfahrt Bus nach Westen 
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Anhang 7: Ausfahrt Bus nach Osten 
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Anhang 8: Schleppkurvennachweis Wendefahrt 
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Anhang 9: Knotenpunktskizze 

 


